R 500 Jahre Reformation
2 Doppellektionen 2.-4. Klasse
Thema: Reformen- neue Formen

Kompetenzen
Die SuS können erklären, was reformiert heisst und was eine Reform ist.
Die SuS können einige Reformen, die Zwingli in Zürich durchsetzte, benennen.
Die SuS können dem Aufbruch Zwinglis bildnerisch Ausdruck geben.



In 2 Doppel-Lektionen sind je ca. 1 Lektion Einführung ins Thema und 1 Lektion für die Gestaltung der R vorgesehen.
Falls das aus organisatorischen Gründen nicht gut möglich ist, können die beiden Einführungslektionen auch zusammengelegt werden. In der folgenden Doppellektion können die R gestaltet werden (siehe Bemerkung am Schluss)







1. Doppel-Lektion
	Zeit
	Thema
	Inhalt
	Material

	10'
	Einstieg
Genau
hinschauen
	Partnerarbeit: SuS schauen Bilder mit optischen Täuschungen  an und besprechen, was sie sehen

	M1
Bilder zu optischen Täuschungen

	5'
	Lied
	Lied: D´Wält brucht immer wieder neui Auge (A. Bond) 1. Strophe lernen
Klasse fragen: Was könnte mit "neui Auge" gemeint sein? 
Bezug zu optischen Täuschungen machen: Es ist gut, genau hinzuschauen und zu überlegen, da entdeckt man plötzlich Neues, Überraschendes
	M2
Liedblätter

	20'
	Zwingli als Fröögli kennen lernen
	Ich erzähle euch von jemandem, der die Welt ganz wach und immer wieder neu angeschaut hat.

Erzählung Zwingli nach Erzählvorlage
Dazwischen Bild von Grossmünster (A3) in Mitte legen.
Bei jeder Frage von Zwingli wird ein Fragezeichen (A4) neben das Foto vom Grossmünster gelegt und das passende Symbolbild in die Öffnung des Fragezeichens gelegt.
Anzahl Fragen können der Klassenstufe angepasst werden
	
M3 
Erzählvorlage Zwingli
M4 
Foto Grossmünster 
M5 
Kopien Fragezeichen 
M6 
Ausgeschnittene
Symbolbilder

	
	Zwingli träumt von einer neuen Kirche
	Phantasiereise zu Zwinglis Traum (nach Erzählvorlage)
	M7
Zwinglis Traum

	5'
	Lied
	Lied: D´Wält brucht immer wieder neui Auge (A. Bond) alle Strophen singen
Klasse fragen: Seht ihr einen Zusammenhang zwischen dem Liedtext und Zwinglis Traum?
[bookmark: _GoBack]
	M2


	45'
	R gestalten:
Mauern oder Kirche malen, Hintergrund grundieren
	Wir feiern 2017-2019 das Jubiläum "500 Jahre Reformation" und wollen viele Menschen darauf aufmerksam machen.
Grosses Holz R zeigen
Wir wollen etwas von Zwinglis Traum von einer neuen Kirche auf den R darstellen.
Ev. Beispiele von Mauern und Feuerwerk zeigen 
Partnerarbeit: Skizze R machen (Mauer, Kirche oder Ausschnitt von Kirche soll sichtbar sein; Licht, neue Formen, Feuerwerk andeuten)
Dito mit Bleistift auf R übertragen
Grundieren: Form von Kirche/Mauer und Hintergrund
Wer will: Stempel herstellen mit Phantasieformen für Feuerwerk: 
Kinder schneiden aus Moosgummi-Stücken Phantasieformen (Zackengebilde, Stern, Kreis, Wolke, Dreieck...) aus und kleben zugeschnittene Formen mit Weissleim auf Styroporstücke
	M8 
Fotos von Beispielen R
M9 
Kopien mit R für Skizzen
Säcke zum Tische abdecken
Bleistifte, Gummi
Acrylfarbe, Pinsel
Scheren
Moosgummi (zugeschnittene Quadrate à ca. 3cm·3cm)
Styroporstücke
Weissleim

	
	
	Wer fertig ist: aus farbigem A4 Papier können Kinder Phantasieformen ausschneiden 
1 Form pro A4 Papier, 6 solche Formen werden für die nächste Lektion gebraucht
	6 A4 Papiere in versch. Farben
Scheren

	
	
	aufräumen
	

	5'
	Lied
	Lied: D´Wält brucht immer wieder neui Auge (A. Bond) alle Strophen singen

	M2



2. Doppel-Lektion
	Zeit
	Thema
	Inhalt
	Material

	
	
	In der Mitte liegt ein grosses, blaues Tuch, darauf eine schematische Kirche aus Papier
	blaues Tuch
M10 
Bild von schematischer  Kirche aus Papier

	10'
	Repetition  Missstände in Kirche vor 500 Jahren
	Mit Symbolbilder der letzten Lektion (Reisläufer, Liebespaar, Heiligenfigur, ...) werden Zwinglis Fragen, bzw. Missstände in der Kirche vor 500 Jahren repetiert.
Die Symbolbilder können dazu unter der Kirche aufs Tuch gelegt werden.
	M6 
Symbolbilder von letzter Lektion

	
	Lied
	Lied: D´Wält brucht immer wieder neui Auge (A. Bond) alle Strophen singen
	M2

	10'
	Repetition Traum durch Gestaltung von Legebild
	LP wiederholt Zwinglis Traum, als Licht vom Himmel werden  gelbe (Chiffon)Tücher oder ein Papierstück in Strahlenform  so in die Mitte gelegt, dass es Himmel (blaues Tuch) und Kirche verbindet, Phantasieformen (A4, siehe 1. Doppel-Lektion) werden auf oder neben das gelbe Tuch gelegt (siehe Bild in Erzählvorlage Reformen)

	Gelbes Tuch oder Papierstück

aus A4 Papier geschnittene
Phantasieformen

	5'
	Begriff reformiert
klären
	Papierstreifen zeigen mit "reformiert, Reform" darauf.
Was für ein kurzes Wort entdeckt ihr in beiden Wörtern?
Begriff reformiert, Reform  erklären: re-formare (lat.): umformen, umbilden, neu gestalten
Die versch. Formen in unserer Mitte erinnern uns daran, dass reformiert sein, bzw. reformieren etwas mit neuen Formen zu tun hat.
	Papierstreifen mit Wort "reformiert, Reform" darauf

	10'
	Einige von Zwinglis Reformen kennen lernen
	Erzählung  Reformen nach Textvorlage (je nach Klassenstufe können gewisse Reformen weggelassen werden)
Zu jeder Reform wird das passenden Bild zur jeweiligen Reform auf eine Phantasieform darauf gelegt (siehe Bild Erzählvorlage)
Sinn dahinter: Zwingli suchte und fand neue Formen
	M11
Erzählvorlage Reformen

M12
Fotos von Zwinglitüre zu Reformen

	5'
	Umgestaltungs-
Kraft der neuen Formen sichtbar machen
	Das Legebild soll an Feuerwerk erinnern
Kinder können mit bunten Legematerialen in den verschiedensten Formen (es können auch Papierstücke sein) das Feuerwerk ergänzen
Dazu Hintergrundmusik: D´Wält brucht immer wieder neui Auge
	Bunte Legematerialen in verschiedenen Formen
Tonspur mit Lied

	5'
	Lied
	Lied singen: D´Wält brucht immer wieder neui Auge
	

	5'
	Üben Begriff reformiert erklären
	Ein neuer Mitschüler kommt in deine Klasse und hat keine Ahnung, was "reformiert" heisst.
Partnerarbeit: ein Kind spielt diesen Schüler, das andere Kind erklärt. Rollenwechsel.
	

	35'
	R gestalten:
Licht vom Himmel, neue Formen, Feuerwerk auf grundierte R malen
	In einer 2. Farbschicht malen Kinder neue Formen und Farben über Mauern/Kirchen (gemäss ihren Skizzen)
Umrisse von Licht von Himmel oder  neuen Formen können mit Malerabdeckband abgeklebt werden, wenn Ränder gerade sein sollen.
Falls eine Mauer alt wirken soll, kann die Mauerfarbe vor dem Malen mit Schleifpapier leicht abgeschliffen werden.
Zuerst sollen grosse, neue Formen gemalt werden, 
im letzten Schritt wird gestempelt (Styropor-Moosgummistempel von letzter Stunde):
Farbe mit Pinsel auf Moosgummi malen, sorgfältig abdrücken (1-3 Mal); mit feuchtem Lappen Moosgummi abwischen, falls Farbe nicht gemischt werden soll; Moosgummi erneut mit Pinsel bemalen
Es kann gut auf noch leicht feuchte Farbe gestempelt werden
	Säcke zum Tische abdecken
Acrylfarbe, Pinsel
Wasserbecher
Moosgummi-
Stempel
Lappen

Ev. Malerabdeckband, Schleifpapier

	
	
	aufräumen
	

	
	Wissen um Reformen vertiefen
	Wer fertig ist: Memorykärtli zu Missständen in Kirche und Reformen ordnen (3 gehören zusammen)
Partnerarbeit: Memory spielen (3 Karten gelten als ein Paar)
	M13
Zugeschnittene Memorykärtli

	
	Reformen heute
	Falls Zeit: SuS gestalten selber Memory-Kärtli mit Missständen und Reformen heute (muss nicht nur Kirche betreffen)
	M13
Memorykärtli
blanko

	5'
	Lied
	Lied singen: D´Wält brucht immer wieder neui Auge
	M2


Falls Einstiegslektionen  zusammengehängt werden: Nach 1. Lekt. Skizzen R machen und ev. R vorzeichnen und Stempel basteln,  dann 2. Lekt. (ev. gekürzt). So wird der mündl. Teil nicht zu lange.
Hinweis zum Stempeln: Es kann auf leicht feuchte Acrylfarbe gestempelt/gemalt werden.



